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See the notice on TED website

597450-2026 - Mise en concurrence
Allemagne – Services d'élimination d'armes et de munitions – Entmunitionierung Alacher See 
und Umfeld - Entmunitionierung Räumbereich 1-3
OJ S 167/2026 31/08/2026
Avis de marché ou de concession – régime ordinaire
Services

1. Acheteur

1.1.  Acheteur
Nom officiel: Landeshauptstadt Erfurt, Stadtverwaltung, Stadtkämmerei-Vergabestelle
Adresse électronique: vergabestelle@erfurt.de
Forme juridique de l’acheteur: Autorité locale
Activité du pouvoir adjudicateur: Services d’administration générale

2. Procédure

2.1.  Procédure
Titre: Entmunitionierung Alacher See und Umfeld - Entmunitionierung Räumbereich 1-3
Description: Ausgeschrieben wird im Bereich des NSG "Alacher See" und seines Umfeldes die 
Leistungen einer Kampfmittelräumung nach dem heutigen Stand der Technik zur Beseitigung 
unmittelbarer Gefahren, die von ehemals reichseigenen Kampfmitteln ausgehen können. Bei 
den ausgeschriebenen Leistungen handelt es sich um die maßgeblich für die 
Kampfmittelräumung erforderlichen Leistungen, einschließlich der erforderlichen Maßnahmen 
des Arbeitsschutzes sowie von Baumfällarbeiten und Artenschutzmaßnahmen, die zur 
Durchführung der Kampfmitteluntersuchungen notwendig sind. Die bauliche Umsetzung der 
naturschutzfachlichen Auflagen ist kein Bestandteil der Ausschreibung.
Identifiant de la procédure: e08fb85f-3450-4155-8bfb-12d90558239e
Identifiant interne: OVL 375/26-31
Type de procédure: Ouverte
La procédure est accélérée: non

2.1.1.  Objet
Nature principale du marché: Services
Nomenclature principale (cpv): 90523100 Services d'élimination d'armes et de munitions

2.1.2.  Lieu d’exécution
Ville: Erfurt
Subdivision pays (NUTS): Erfurt, Kreisfreie Stadt (DEG01)
Pays: Allemagne

2.1.4.  Informations générales
Base juridique: 
Directive 2014/24/UE
vgv -

2.1.6.  Motifs d’exclusion
Sources des motifs d'exclusion: Avis

https://ted.europa.eu/fr/notice/-/detail/597450-2026
mailto:vergabestelle@erfurt.de
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Manquement à des obligations liées à des motifs d’exclusion purement nationaux: I. Angabe 
mittels Eigenerklärung (z.B. im Formblatt "Eigenerklärung zur Eignung für Leistungen" - 
Bestandteil der Vergabeunterlagen bzw. Erklärung Selbstreinigung gem. § 125 GWB). 
Zwingende Ausschlussgründe gem. § 123 Abs. 1 GWB: 1. § 129 des Strafgesetzbuchs (StGB) 
(Bildung krimineller Vereinigungen), § 129a StGB (Bildung terroristischer Vereinigungen) oder 
§ 129b StGB (kriminelle und terroristische Vereinigungen im Ausland), 2. § 89c StGB 
(Terrorismusfinanzierung) oder wegen der Teilnahme an einer solchen Tat oder wegen der 
Bereitstellung oder Sammlung finanzieller Mittel in Kenntnis dessen, dass diese finanziellen 
Mittel ganz oder teilweise dazu verwendet werden oder verwendet werden sollen, eine Tat 
nach § 89a Absatz 2 Nummer 2 StGB zu begehen, 3. § 261 StGB (Geldwäsche; 
Verschleierung unrechtmäßig erlangter Vermögenswerte), 4. § 263 StGB (Betrug), soweit sich 
die Straftat gegen den Haushalt der Europäischen Union oder gegen Haushalte richtet, die 
von der Europäischen Union oder in ihrem Auftrag verwaltet werden, 5. § 264 StGB 
(Subventionsbetrug), soweit sich die Straftat gegen den Haushalt der Europäischen Union 
oder gegen Haushalte richtet, die von der Europäischen Union oder in ihrem Auftrag verwaltet 
werden, 6. § 299 StGB (Bestechlichkeit und Bestechung im geschäftlichen Verkehr), §§ 299a 
und 299b StGB (Bestechlichkeit und Bestechung im Gesundheitswesen), 7. § 108e StGB 
(Bestechlichkeit und Bestechung von Mandatsträgern sowie unzulässige 
Interessenwahrnehmung), 8. den §§ 333 und 334 StGB (Vorteilsgewährung und Bestechung), 
jeweils auch in Verbindung mit § 335a StGB (Ausländische und internationale Bedienstete), 9. 
Artikel 2 § 2 des Gesetzes zur Bekämpfung internationaler Bestechung (Bestechung 
ausländischer Abgeordneter im Zusammenhang mit internationalem Geschäftsverkehr) oder 
10. den §§ 232, 232a Absatz 1 bis 5, den §§ 232b bis 233a StGB (Menschenhandel, 
Zwangsprostitution, Zwangsarbeit, Ausbeutung der Arbeitskraft, Ausbeutung unter 
Ausnutzung einer Freiheitsberaubung) 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 
Fakultative Ausschlussgründe gem. § 124 Abs. 1 GWB: 1. das Unternehmen bei der 
Ausführung öffentlicher Aufträge nachweislich gegen geltende umwelt-, sozial- oder 
arbeitsrechtliche Verpflichtungen verstoßen hat, 2. das Unternehmen zahlungsunfähig ist, 
über das Vermögen des Unternehmens ein Insolvenzverfahren oder ein vergleichbares 
Verfahren beantragt oder eröffnet worden ist, die Eröffnung eines solchen Verfahrens mangels 
Masse abgelehnt worden ist, sich das Unternehmen im Verfahren der Liquidation befindet 
oder seine Tätigkeit eingestellt hat, 3. das Unternehmen im Rahmen der beruflichen Tätigkeit 
nachweislich eine schwere Verfehlung begangen hat, durch die die Integrität des 
Unternehmens infrage gestellt wird; § 123 Absatz 3 ist entsprechend anzuwenden, 4. der 
öffentliche Auftraggeber über hinreichende Anhaltspunkte dafür verfügt, dass das 
Unternehmen mit anderen Unternehmen Vereinbarungen getroffen oder Verhaltensweisen 
aufeinander abgestimmt hat, die eine Verhinderung, Einschränkung oder Verfälschung des 
Wettbewerbs bezwecken oder bewirken, 5. ein Interessenkonflikt bei der Durchführung des 
Vergabeverfahrens besteht, der die Unparteilichkeit und Unabhängigkeit einer für den 
öffentlichen Auftraggeber tätigen Person bei der Durchführung des Vergabeverfahrens 
beeinträchtigen könnte und der durch andere, weniger einschneidende Maßnahmen nicht 
wirksam beseitigt werden kann, 6. eine Wettbewerbsverzerrung daraus resultiert, dass das 
Unternehmen bereits in die Vorbereitung des Vergabeverfahrens einbezogen war, und diese 
Wettbewerbsverzerrung nicht durch andere, weniger einschneidende Maßnahmen beseitigt 
werden kann, 7. das Unternehmen eine wesentliche Anforderung bei der Ausführung eines 
früheren öffentlichen Auftrags oder Konzessionsvertrags erheblich oder fortdauernd 
mangelhaft erfüllt hat und dies zu einer vorzeitigen Beendigung, zu Schadensersatz oder zu 
einer vergleichbaren Rechtsfolge geführt hat, 8. das Unternehmen in Bezug auf 
Ausschlussgründe oder Eignungskriterien eine schwerwiegende Täuschung begangen oder 



597450-2026 Page 3/8

Auskünfte zurückgehalten hat oder nicht in der Lage ist, die erforderlichen Nachweise zu 
übermitteln, oder 9. das Unternehmen a) versucht hat, die Entscheidungsfindung des 
öffentlichen Auftraggebers in unzulässiger Weise zu beeinflussen, b) versucht hat, vertrauliche 
Informationen zu erhalten, durch die es unzulässige Vorteile beim Vergabeverfahren erlangen 
könnte, oder c) fahrlässig oder vorsätzlich irreführende Informationen übermittelt hat, die die 
Vergabeentscheidung des öffentlichen Auftraggebers erheblich beeinflussen könnten, oder 
versucht hat, solche Informationen zu übermitteln. 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 
II. Angabe mittels Eigenerklärung (Formblatt "Eigenerklärung zur Umsetzung 
Sanktionsverordnung" - Bestandteil der Vergabeunterlagen): RUS-Sanktionen: Umsetzung 
von Artikel 5k Abs. 1 der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 in der Fassung des Art. 1 Ziff. 15 der 
Verordnung (EU) 2022/1269 des Rates v. 21.07.2022 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 
Angabe mittels Eigenerklärung (Formblatt "Eigenerklärung zum ThürVgG" - Bestandteil der 
Vergabeunterlage): Die Vergabe unterliegt den Regelungen des Thüringer Vergabegesetzes 
(ThürVgG).

5. Lot

5.1.  Lot: LOT-0000
Titre: Entmunitionierung Alacher See und Umfeld - Entmunitionierung Räumbereich 1-3
Description: Ausgeschrieben wird im Bereich des NSG "Alacher See" und seines Umfeldes die 
Leistungen einer Kampfmittelräumung nach dem heutigen Stand der Technik zur Beseitigung 
unmittelbarer Gefahren, die von ehemals reichseigenen Kampfmitteln ausgehen können. Bei 
den ausgeschriebenen Leistungen handelt es sich um die maßgeblich für die 
Kampfmittelräumung erforderlichen Leistungen, einschließlich der erforderlichen Maßnahmen 
des Arbeitsschutzes sowie von Baumfällarbeiten und Artenschutzmaßnahmen, die zur 
Durchführung der Kampfmitteluntersuchungen notwendig sind. Die bauliche Umsetzung der 
naturschutzfachlichen Auflagen ist kein Bestandteil der Ausschreibung. Folgende 
Kampfmittelräumungen sind ausgeschrieben: - Räumfläche 1 - Kernfläche: ca. 19 ha - 
Räumfläche 2 - Umgriff: ca. 113 ha - Räumfläche 3 - Flächen im umlaufenden Raster und 
Kampfmittelräumung im Tiefbau zur Räumung der Trichter: Regieleistung 80 Arbeitstage 
Folgende Bäumfällarbeiten und Artenschutzmaßnahmen sind Bestandteil der Ausschreibung: 
- 36 St Baumfällungen, z.T. mehrstämmig bis 110 cm Durchmesser, - 1 pauschal 
Besatzkontrolle mittels Seilklettertechnik - 25 Stück Nisthilfen und Fledermauskästen liefern 
und installieren, einschl. Einmessarbeiten
Identifiant interne: OVL 375/26-31

5.1.1.  Objet
Nature principale du marché: Services
Nomenclature principale (cpv): 90523100 Services d'élimination d'armes et de munitions

5.1.2.  Lieu d’exécution
Ville: Erfurt
Subdivision pays (NUTS): Erfurt, Kreisfreie Stadt (DEG01)
Pays: Allemagne

5.1.3.  Durée estimée
Date de début: 01/03/2027
Date de fin de durée: 30/11/2030
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5.1.6.  Informations générales
Participation réservée: 
La participation n’est pas réservée.
Projet de passation de marché non financé par des fonds de l’UE
Le marché relève de l’accord sur les marchés publics (AMP): oui
Le marché en question convient aussi aux petites et moyennes entreprises (PME): oui
Informations complémentaires: #Besonders auch geeignet für:selbst#,#Besonders auch 
geeignet für:other-sme# Hinweis gemäß § 11 Abs. 3 VgV: Die zur Nutzung der e-Vergabe-
Plattform einzusetzenden elektronischen Mittel sind die Clients und Webanwendung AnA-Web 
sowie die elektronischen Werkzeuge der e-Vergabe-Plattform. Diese werden über die mit 
„Anwendungen“ bezeichneten Menüpunkte auf  zur Verfügung www.evergabe-online.de
gestellt. Hierzu gehören für Unternehmen der Signatur-Client für Bieter für elektronische 
Signaturen, die e-VergabeApp (Crypto-Client) zur Verschlüsselung von Teilnahmeanträgen 
und Angeboten. Die zur Einreichung von Teilnahmeanträgen, Angeboten und 
Interessensbestätigungen verwendeten elektronischen Mittel sind durch die Webanwendung 
AnA-Web und die elektronischen Werkzeuge der e-Vergabe-Plattform bestimmt. Verwendete 
Verschlüsselungs- und Zeiterfassungsverfahren sind Bestandteil der Webanwendung AnA-
Web bzw. Clients der e-Vergabe-Plattform sowie der Plattform selber und der elektronischen 
Werkzeuge der e-Vergabe-Plattform. Weitergehende Informationen stehen auf https://www.

 bereit.evergabe-online.info

5.1.7.  Marché public stratégique
Objectif du marché public stratégique: Pas de passation de marché stratégique

5.1.9.  Critères de sélection
Sources des critères de sélection: Avis
Critère: Autres exigences économiques ou financières
Description du critère de sélection: Unternehmen haben als Nachweis der Eignung für die zu 
vergebende Leistung mit dem Angebot entweder die ausgefüllte „Eigenerklärung zur Eignung 
für Leistungen“ oder eine Einheitliche Europäische Eigenerklärung (EEE) vorzulegen. Gelangt 
das Angebot in die engere Wahl, haben Unternehmen als Nachweis der Eignung für die zu 
vergebende Leistung die im "Verzeichnis der im Vergabeverfahren für Leistungen 
vorzulegenden Unterlagen“ geforderten unternehmensbezogenen Unterlagen auf gesondertes 
Verlangen beim Auftraggeber zu dem von ihm bestimmten Zeitpunkt einzureichen. Bei Einsatz 
von anderen Unternehmen sind auf gesondertes Verlangen die ausgefüllte „Eigenerklärung 
zur Eignung für Leistungen“ sowie die unternehmensbezogenen Unterlagen auch für diese 
abzugeben. Nachweise können auch durch Eintrag in einem amtlichen Verzeichnis (z. B. dem 
durch die Industrie- und Handelskammer eingerichteten PQ-Verzeichnis) oder durch Vorlage 
eines Zertifikates im Sinne der europäischen Zertifizierungsstandards geführt werden. 
Bescheinigungen, die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die 
deutsche Sprache beizufügen. Das Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung von Leistungen“ 
liegt der Vergabeunterlage bei. Eignung zur Berufsausübung, wirtschaftliche und finanzielle 
Leistungsfähigkeit sowie technische und berufliche Leistungsfähigkeit Eigenerklärungen für 
folgende Eignungsanforderungen: > Erklärung über den Umsatz des Unternehmens in den 
letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren, soweit er Leistungen betrifft, die mit der zu 
vergebenden Leistung vergleichbar sind unter Einschluss des Anteils bei gemeinsam mit 
anderen Unternehmen ausgeführten Leistungen > Erklärung, dass in den letzten drei Jahren 
vergleichbare Leistungen ausgeführt wurden > Erklärung, dass die für die Ausführung der 
Leistungen erforderlichen Beschäftigten zur Verfügung stehen > Eigenerklärung über die 
Eintragung in einem Berufsregister > Eigenerklärung, dass kein Insolvenzverfahren oder ein 

http://www.evergabe-online.de
https://www.evergabe-online.info
https://www.evergabe-online.info


597450-2026 Page 5/8

vergleichbares gesetzlich geregeltes Verfahren weder beantragt noch eröffnet wurde, ein 
Antrag auf Eröffnung nicht mangels Masse abgelehnt wurde und sich das Unternehmen nicht 
in Liquidation befindet oder ein Insolvenzplan wurde rechtskräftig bestätigt und auf Verlangen 
wird dieser vorgelegt > Eigenerklärung, dass keine Ausschlussgründe gem. § 123 und § 124 
GWB vorliegen > Eigenerklärung, dass das Unternehmen in den letzten zwei Jahren nicht 
aufgrund eines Verstoßes gegen Vorschriften, der zu einem Eintrag im Wettbewerbsregister 
geführt hat, mit einer Freiheitsstrafe von mehr als drei Monaten oder einer Geldstrafe von 
mehr als 90 Tagessätzen oder einer Geldbuße von mehr als 2.500 Euro belegt worden ist > 
Eigenerklärung, dass zwar für das Unternehmen ein Ausschlussgrund gemäß § 123 GWB 
vorliegt, jedoch für das Unternehmen Maßnahmen zur Selbstreinigung ergriffen worden, durch 
die das Unternehmen die Zuverlässigkeit wiederhergestellt wurde > Eigenerklärung, dass 
keine Ausschlussvoraussetzungen gem. § 22 Abs. 1 S. 1 Lieferkettensorgfaltspflichtengesetz 
(LkSG) vorliegen und das Unternehmen nicht mit einer Geldbuße gem. § 22 Abs. 2 LkSG 
belegt worden ist > Eigenerklärung über die ordnungsgemäße Erfüllung zur Zahlung von 
Steuern, Abgaben und Beiträgen zur gesetzlichen Sozialversicherung, soweit sie der Pflicht 
zur Beitragszahlung unterfallen > Angabe zur Mitgliedschaft bei einer Berufsgenossenschaft 
Die unternehmensbezogenen Unterlagen (die auf Verlangen des Auftraggebers vorzulegen 
sind - nach Aufforderung) umfassen die folgenden Angaben: > Liste mit drei Referenzen 
(vergleichbare Leistungen) aus den letzten drei Jahren durchgeführte Kampfmittelräumungen 
auf großen Flächen (jeweils min. 15 ha) mit mindestens folgenden Angaben: Ansprechpartner; 
Art der ausgeführten Leistung; Auftragssumme; Ausführungszeitraum > Erklärung zur Zahl der 
in den letzten drei Jahren jahresdurchschnittlich beschäftigten Arbeitskräfte und Benennung 
der für die Leitung vorgesehenen Personen > Bescheinigung über die Eintragung in das 
Berufsregister (falls die Verpflichtung zur Eintragung besteht) > 
Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes bzw. Bescheinigung in Steuersachen, falls 
das Finanzamt eine solche Bescheinigung ausstellt > Nachweis über eine 
Haftpflichtversicherung (mind. 2,5 Mio. € für Personen- und Sachschäden) bzw. Erklärung 
über den Abschluss der entsprechenden Versicherungen im Auftragsfall Folgende 
auftragsspezifische Nachweise sind auf Verlangen vom Bieter bzw. den eingesetzten anderen 
Unternehmen einzureichen: > Erlaubnis für das Unternehmen nach §7 Sprenggesetz > 
Nachweis über eine externe Überwachung der Fach- u. Sachkunde des Bewerbers, wie z. B. 
die Akkreditierung bei der DAkkS Berlin für den Bereich KMR und/oder Nachweis über eine 
externe Gütesicherung, ggf. Gütezeichen "Gütesicherung KMR" (RAL-GZ 901) oder 
vergleichbares

5.1.10.  Critères d’attribution
Critère: 
Type: Prix
Nom: 100 % Preis
Description: 100 % Preis

5.1.11.  Documents de marché
Langues dans lesquelles les documents de marché sont officiellement disponibles: allemand
Adresse des documents de marché: https://www.evergabe-online.de/tenderdocuments.html?
id=886554

5.1.12.  Conditions du marché public
Conditions de soumission: 
Soumission par voie électronique: Requise
Adresse de soumission: https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.html?id=886554

https://www.evergabe-online.de/tenderdocuments.html?id=886554
https://www.evergabe-online.de/tenderdocuments.html?id=886554
https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.html?id=886554
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Langues dans lesquelles les offres ou demandes de participation/candidatures peuvent être 
présentées: allemand
Catalogue électronique: Non autorisée
Variantes: Non autorisée
Les soumissionnaires peuvent présenter plusieurs offres: Non autorisée
Date limite de réception des offres: 29/09/2026 11:00:00 (UTC+02:00) Heure de l'Europe 
orientale, heure d'été de l'Europe centrale
Durée de validité des offres: 66 Jours
Informations qui peuvent être complétées après la date limite de réception des offres: 
À la discrétion de l’acheteur, tous les documents manquants relatifs au soumissionnaire 
peuvent être transmis ultérieurement.
Informations complémentaires: Im Weiteren gelten die Bestimmungen des § 56 VgV: Der 
öffentliche Auftraggeber kann den Bewerber oder Bieter unter Einhaltung der Grundsätze der 
Transparenz und der Gleichbehandlung auffordern, fehlende Unterlagen zu übermitteln oder 
unvollständige oder fehlerhafte Unterlagen zu ergänzen, zu erläutern, zu vervollständigen oder 
zu korrigieren.
Conditions du marché: 
Le contrat doit être exécuté dans le cadre de programmes d’emplois protégés: Non
Facturation électronique: Requise
La commande en ligne sera utilisée: non
Le paiement électronique sera utilisé: non

5.1.15.  Techniques
Accord-cadre: 
Pas d’accord-cadre
Informations sur le système d’acquisition dynamique: 
Pas de système d’acquisition dynamique

5.1.16.  Informations complémentaires, médiation et recours
Organisation chargée des procédures de recours: Thüringer Landesverwaltungsamt, Referat 
250-Vergabekammer, Vergabeangelegenheiten
Description des délais d'introduction des procédures de recours: Entsprechend der 
Regelungen in § 160 GWB: (1) Die Vergabekammer leitet ein Nachprüfungsverfahren nur auf 
Antrag ein. (2) 1Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein Interesse an dem öffentlichen 
Auftrag oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 Absatz 6 
durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriftengeltend macht. ²Ein Unternehmen ist nicht 
antragsbefugt, soweit es sich auf die Unwirksamkeit einer Rechtsverordnung nach § 5 des 
Bundestariftreuegesetzes beruft, wenn die Unwirksamkeit dieser Rechtsverordnung nicht 
durch rechtskräftigen Beschluss nach § 98 Absatz 4 Satz 1 des Arbeitsgerichtsgesetzes 
festgestellt ist. ³Das Unternehmen hat darzulegen, dass ihm durch die behauptete Verletzung 
der Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) 1Der Antrag 
ist unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 
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Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind. 5. ein offensichtlicher Missbrauch des Antrags- oder 
Beschwerderechts gemäß § 180 Absatz 2vorliegt. ²Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf 
Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Absatz 1Nummer 2. ³§ 134 Absatz 1 
Satz 2 bleibt unberührt.
Organisation qui fournit des précisions concernant l’introduction des recours: 
Landeshauptstadt Erfurt, Stadtverwaltung, Stadtkämmerei-Vergabestelle
Organisation qui reçoit les demandes de participation/candidatures: Landeshauptstadt Erfurt, 
Stadtverwaltung, Stadtkämmerei-Vergabestelle

8. Organisations

8.1.  ORG-0001
Nom officiel: Landeshauptstadt Erfurt, Stadtverwaltung, Stadtkämmerei-Vergabestelle
Numéro d’enregistrement: Leitweg-ID 16051000-0001-83
Adresse postale: Fischmarkt 1
Ville: Erfurt
Code postal: 99084
Subdivision pays (NUTS): Erfurt, Kreisfreie Stadt (DEG01)
Pays: Allemagne
Adresse électronique: vergabestelle@erfurt.de
Téléphone: +49 361 6551286
Adresse internet:  /ausschreibungen/index.htmlhttps://www.erfurt.de/ef/de/leben/beruf
Rôles de cette organisation: 
Acheteur
Organisation qui reçoit les demandes de participation/candidatures
Organisation qui fournit des précisions concernant l’introduction des recours

8.1.  ORG-0002
Nom officiel: Thüringer Landesverwaltungsamt, Referat 250-Vergabekammer, 
Vergabeangelegenheiten
Numéro d’enregistrement: Leitweg-ID: 16900334-0001-29
Département: Referat 250-Vergabekammer, Vergabeangelegenheiten
Adresse postale: Jorge-Semprún-Platz 4
Ville: Weimar
Code postal: 99423
Subdivision pays (NUTS): Weimar, Kreisfreie Stadt (DEG05)
Pays: Allemagne
Adresse électronique: vergabekammer@tlvwa.thueringen.de
Téléphone: 000
Télécopieur: +49 361 573321059
Rôles de cette organisation: 
Organisation chargée des procédures de recours

8.1.  ORG-0003
Nom officiel: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)
Numéro d’enregistrement: 0204:994-DOEVD-83
Ville: Bonn
Code postal: 53119

mailto:vergabestelle@erfurt.de
https://www.erfurt.de/ef/de/leben/beruf
mailto:vergabekammer@tlvwa.thueringen.de
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Subdivision pays (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Pays: Allemagne
Adresse électronique: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Téléphone: +49228996100
Rôles de cette organisation: 
TED eSender

Informations relatives à l’avis

Identifiant/version de l’avis: 76735487-1f71-470d-b4ee-c3ca808fc136  -  01
Type de formulaire: Mise en concurrence
Type d’avis: Avis de marché ou de concession – régime ordinaire
Sous-type d’avis: 16
Date d’envoi de l’avis: 28/08/2026 10:23:29 (UTC+02:00) Heure de l'Europe orientale, heure 
d'été de l'Europe centrale
Langues dans lesquelles l’avis en question est officiellement disponible: allemand
Numéro de publication de l’avis: 597450-2026
Numéro de publication au JO S: 167/2026
Date de publication: 31/08/2026
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